
Gertraude Krell, Margit Osterloh (Hg.)

Personalpolitik aus der Sicht von Frauen
Frauen aus der Sicht der Personalpolitik

Was kann die Personalforschung
von der Frauenforschung lernen?

Rainer Hampp Verlag München und Mering 1993

 
 

  
© 2008 AGI-Information Management Consultants   

May be used for personal purporses only or by  
libraries associated to dandelon.com network. 



Personalpolitik aus der Sicht von Frauen - Frauen aus der Sicht der Personalpolitik 5

Inhaltsverzeichnis

A Wie männlich ist die Personalpolitik? 7

Einleitung 9

Gertraude Krell und Margit Osterloh: Welchen Stellenwert haben Frauenthemen
an Personallehrstühlen im deutschsprachigen Raum? - Eine-Bestandsaufnahme 11

Birgit Gerhard, Margit Osterloh und Rachel Schmid: Wie kommen Frauen in
deutschsprachigen Personallehrbüchern vor? 28

Gertraude Krell: Wie wünschenswert ist eine nach Geschlecht differenzierende
Personalpolitik? - Ein Diskussionsbeitrag 50

Dudo von Eckardstein, Oswald Neuberger, Christian Scholz, Hartmut Wächter
und Wolfgang Weber: Stellungnahmen aus dem Kreis der Herausgeber der
Zeitschrift für Personalforschung 62

Nachbemerkung 78

B Was kann die Personalforschung von der Frauenforschung lernen? 79

Einleitung 81

1. Arbeitsmarktforschung:

Michaela Kleber: Arbeitsmarktsegmentation nach dem Geschlecht 85

Ilona Ostner: Zum letzten Male: Anmerkungen zum "weiblichen Arbeitsvermögen" 107

2. Frauen-Bilder von und in Organisationen:

Gibson Burrell: Sexualität und Organisationsanalyse 122
Claudia Weber: Die Zukunft des Clans. Überlegungen zum japanischen

Organisationstyp und Managementstil 148

Christiane Jüngling: Geschlechterpolitik in Organisationen 173

Jürgen Backhaus: "Prinzipalin oder Agentin?": Die Organisation als
ein Ort ökonomischer Austauschbeziehungen 206

Daniela Rastetter: "Mach' bloß kein Theater": Die Organisation als
Rollenspiel 230



JPersonalpolitik aus der Sicht von Frauen - Frauen aus der Sicht der Personalpolitik

3. Individuen in der Inter-Aktion

Doris Bischof-Köhler: Geschlechtstypische Besonderheiten im Konkurrenz-
verhalten: Evolutionäre Grundlagen und entwicklungspsychologische Fakten 251

Thea Stäudel: Problemlösen und Geschlecht: Unterschiede nur im Selbstbild? 282

Dorothee Alfermann: Frauen in der Attributionsforschung: Die fleißige Liese
und der kluge Hans 301

Helga Krüger: Vorberufliche Sozialisation 318

Christiane Schiersmann: Doppelte Vergesellschaftung ab Bezugspunkt der
beruflichen Sozialisation von Frauen 342

Ernst-H. Hoff, Hilde Theobald und Ulrike Hörrmann-Lecher: Sozialisation

als Integration der Lebenssphären 359

Birgit Gerhard: Gibt es eine geschlechtsspezifische Moralentwicklung? 386

Ilse Modelmog: Macht und Phantasie. ZurDecollage von struktureller
Herrschaft und Geschlechtszirkel 409

C Schlagwortverzeichnis 427


